
  

Frau Oberbürgermeisterin 

Stefanie Seiler 

Maximilianstraße 100 

 

67346 Speyer 

 

Prüfantrag zur Einführung eines Nachttaxis für Frauen und Mädchen 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,  

 

 

wir bitten sie folgenden Antrag auf die nächste Sitzung des Stadtrates zu setzen. 

Einführung eines Frauen- und Mädchen-Nachttaxis in Speyer 

 

Begründung: 

Frauen fühlen sich nachts unsicher, wenn sie allein unterwegs sind, um z.B.  einen längeren 

Heimweg im Dunkeln anzutreten. 

Bereits ab 20.30 fährt kein Bus des Stadtverkehrs mehr von der Innenstadt in die Stadtteile, 

auch am Wochenende ist der Linienverkehr lückenhaft. 

Der AST-Taxi- Verkehr wird als unflexibel und unpopulär eingeschätzt, unter anderem wegen 

einer Vorbestellzeit und wegen festgelegter Haltestellen. 

 

Die regulären Taxis sind für viele Frauen und Mädchen zu teuer; gerade ältere Frauen verzichten 

vermutlich auf den Besuch abendlicher Veranstaltungen, weil sie die Ausgaben für ein reguläres 

Taxi scheuen.  Ein ermäßigter Abend- und Nachttarif für die genannte Zielgruppe würde die 

Attraktivität steigern und für viele die kulturelle Teilhabe erleichtern. 

In anderen Städten unserer Region wurde ein Frauennachttaxi vor allem aus Gründen der 

Gewaltprävention und für ein besseres Sicherheitsgefühl erfolgreich eingeführt (Mannheim, 

Heidelberg). 

 

Wie kann ein Konzept aussehen:  

Es gibt unterschiedliche Modelle für ein solches Verkehrsangebot, von ermäßigten Fahrpreisen 

ab einer bestimmten Uhrzeit bis zum Vorverkauf spezieller Nachttaxi-Tickets zu sozialen Preisen. 

Die Verwaltung soll nach einem Erfahrungsaustausch über praktizierte Nachttaxi-Konzepte 

prüfen, welches Modell für Speyer am geeignetsten ist, die Kosten dafür ermitteln und das 

Ergebnis dem Rat zur Abstimmung vorlegen.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Walter Feiniler                   Philipp Brandenburger    Johannes Gottwald 

Vorsitzender                                                 stellv. Vorsitzende 


